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CERCLE I

Working Document 25

« Cercle de discussion » sur la Cour de justice

Objet :   « Le contrôle juridictionnel portant sur la politique étrangère et de sécurité
commune » par M. Hans Martin Bury

Les membres du « Cercle de discussion » sur la Cour de justice, trouveront en annexe une
proposition de M. Martin Bury, membre suppléant de la Convention.
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HANS MARTIN BURY 10117 BERLIN, DEN 28. AVRIL 2003
STAATSMINISTER FÜR EUROPA WERDERSCHER MARKT 1

TELEFON: 01888 - 17 29 26
TELEFAX: 01888 - 17 39 03

An den Vorsitzenden des Diskussionskreises
zum Europäischen Gerichtshof
Herrn António Vitorino
Konventssekretariat
175, Rue de la Loi

1048 Brüssel

Sehr geehrter Herr Vitorino,

ich danke Ihnen für die Einladung zur zusätzlichen Sitzung des Diskussionskreises zum Gerichtshof

am 04. April 2003, an der ich leider nicht persönlich teilnehmen kann. Daher möchte ich schriftlich

einige Anmerkungen zur Frage der Zuständigkeit des Gerichtshofes in Angelegenheiten der

Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik machen.

Für mich kommt es vor allem auf eine Verbesserung des Grundrechtsschutzes von Einzelpersonen

in diesem Bereich an. Wie Sie im Abschlußbericht zum Diskussionskreis erläutert haben, entspricht

es der Ansicht einer Mehrheit des Diskussionskreises, dass der Individualrechtschutz auf

Gemeinschaftsebene verbessert werden sollte. Dies betrifft meiner Ansicht nach nicht nur den Art.

230 EGV, sondern sollte auch auf den Bereich der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik

ausgeweitet werden. Daher unterstütze ich die von Ihnen im Arbeitsdokument 10 als Optionen unter

Nr. 2 und 3 gemachten Vorschläge.

Ich möchte Sie bitten, dies bei den Diskussionen zu berücksichtigen und diese Anmerkungen als

Arbeitsdokument zu veröffentlichen.

Mit freundlichen Grüßen

Hans Martin Bury


